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Projekt: Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit der Glasfaser-Hauseinführung  
Hauff GFH 20 

Werk: Hauff-Technik GmbH & Co. KG 

Auftragsdatum: 12. Oktober 2021 

Untersuchungsauftrag: Druckwasserdichtigkeitsprüfung bei ≥ 1,0 bar über 28 Tage, ≥ 1,5 bar 
über 1 Tag, ≥ 2,0 bar über 1 Tag und ≥ 2,5 bar über 10 Tage 

Probenbeschreibung: a) Glasfaser-Hauseinführung GFH 20, eingebaut in einen 
Kalksandsteinprüfkörper mit einer 20 mm Bohrung und einer 
kunststoffmodifizierten Bitumendickbeschichtung (PMBC) nach 
DIN EN 15814 als Außenabdichtung (Abdichtungsbauart W1.1/2.1Ek) 

gemäß DIN 18533-1) 

Anzahl der Proben: 1 

Probennahme: - 

Probeneingangsdatum: 20. Oktober 2021 

Prüfzeitraum: 9. Nov. 2021 – 21. Feb. 2022 

 
Gersthofen, 21. Februar 2022  
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- Technischer Leiter - 
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1. Allgemeines 

Von der Hauff-Technik GmbH & Co. KG erhielt die Kiwa GmbH Augsburg den Auftrag zur Durchführung 
einer Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit der Glasfaser-Hauseinführung Hauff GFH 20 [1], installiert in 
einen Kalksandsteinprüfkörper mit einer kunststoffmodifizierten Bitumendickbeschichtung (PMBC) nach 
DIN EN 15814 als Außenabdichtung. 
 
Hierfür wurde von der Hauff-Technik GmbH & Co. KG ein bereits zusammengebauter Versuchsaufbau 
in unser Labor in Gersthofen angeliefert. Dieser besteht aus einem Prüfkörper mit der 
kunststoffmodifizierten Bitumendickbeschichtung (PMBC) PCI Pecimor 2K [2] nach DIN EN 15814 und 
bereits installierter Glasfaser-Hauseinführung GFH 20 sowie für den Versuchsaufbau benötigten Ein-
zelteile (vgl. Abbildung 1). 
 
 

 

Abbildung 1. Versuchsaufbau - Gesamtsystem. 
 
 
2. Literatur 
 
[1] Hauff-Technik GmbH & Co. KG - „Montageanweisung GFH 20 (PRO) – 

Glasfaser Hauseinführung“.  
 
[2] PCI Technisches Merkblatt 302 - „Bitumen-Dickbeschichtung PCI Pecimor® für 

Kelleraußenwände und Fundamente“. Stand Mai 2019. 
 

[3] WIKA Alexander Wiegand SE & CO. KG - “Abnahmeprüfzeugnis nach EN 10204 - 3.1.  
Auftrags-Nr. 23811406/3“ – Zeugnis-Nr. WC018747. 
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3. Prüfung 
 
3.1 Prüfungsvorbereitung (Hauff-Technik GmbH & Co.) 
 
Nach Angaben des Herstellers ist der Versuchsaufbau, wie nachfolgend beschrieben, durch die  
Hauff-Technik GmbH & Co. KG montiert worden. 
 
In einen Kalksandsteinprüfkörper mit den Abmessungen 300 mm x 300 mm x 300 mm wurde mittig eine 
Bohrung mit 20 mm Durchmesser erstellt. 
 
Als Außenabdichtung wurde auf die dem Druck zugewandte Kalksandsteinoberfläche (entspricht der  
Gebäudeaußenwand) eine zweilagige Schicht der PMBC PCI Pecimor 2K gemäß DIN EN 15814 auf-
gebracht. 
 
Es wurde eine Membran der Einführungsöffnung mit einem Schraubenzieher durchstoßen. Durchdiese 
Öffnung und die Bohrung an der Gebäudeaußenseite wurde ein Glasfaser Micropipe bis auf dieendgül-
tige Position durchgeführt. Die GFH 20 (siehe Abbildung 2) wurde an die Wandoberfläche so angelegt 
und ausgerichtet, dass die Entlüftungsbohrung nach oben zeigt. Der Pipe-Befestigungsclip wurde direkt 
vor der Einführungsöffnung des Glasfaser Micropipes platziert und der Kunststoffflansch der GFH20 
gegen die Außenwand gedrückt. Auf der Gebäudeinnenseite wird der Pipe-Befestigungsring über das 
Glasfaser Micropipe bis zur Gebäudeinnenwand geschoben. Dann wurde das Glasfaser Micropipe fest 
nach innen gezogen, so dass der Außenflansch vollflächig anliegt bevor der Pipe-Befestigungsclip auf 
dem Pipe-Befestigungsring festgeklemmt wird (siehe Abbildung 3). 
 
Anschließend wurde das Expansionsharz (Resinator) aus der Kartusche in die Glasfaser-Hauseinfüh-
rung GFH 20 injiziert (siehe Abbildung 4). Nach 5 Minuten wurde die Harzkartusche entfernt und die 
Mischdüse mit einer Drehbewegung herausgezogen. 
 
Von der Hauff-Technik GmbH & Co. KG wurde eine Druckglocke mit Manometer über der Systemdich-
tung befestigt. Die Abdichtung der Druckglocke erfolgte durch eine EPDM Dichtung und den Spann-
druck. Dieser wurde mit Hilfe von Gewindestangen aufgebracht. 
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Abbildung 2. Glasfaser-Hauseinführung Hauff GFH 20 - Herstellerzeichnung. 
 
 

 

 

Abbildung 3. Einbausituation GFH 20 - Herstellerzeichnung. 
 

Pos. Bezeichnung

1 Kunststoffflansch GFH20

2 Einfüllöffnung Expansionsharz Resinator

3 Moosgummiring

4 Pipe-Befestigungsclip

5 Pipe-Befestigungsring

Pos. Bezeichnung

1 Max. Durchmesser der Ausbrüche Ø50 mm

2 Wandstärke

3 Durchmesser Bohrung Ø20 mm

4 Gebäudeinnenseite
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Abbildung 4. Harzinjektion in GFH 20 – Herstellerzeichnung. 
 
 
3.2 Prüfungsdurchführung (Kiwa GmbH) 
 
Bei dem durch die Hauff-Technik GmbH & Co. KG angeliefertem Prüfkörper handelt es sich um ein 
durch den Hersteller montierten Versuchsaufbau nach Kapitel 3.1 mit vormontiertem Manometer  
(siehe Abbildung 5). 
 
Eine Kalibrierung des mitgelieferten Manometers (Seriennummer 5403RYCK [3]) wurde durch die 
WIKA Polska sp. z o.o. sp. k. durchgeführt (siehe Abschnitt 6). 
 
Nach Rücksprache mit dem Auftraggeber wurde die Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit Wasser  
gefüllter Druckglocke über folgende Zeiträume bei entsprechendem permanent aufgebrachtem Nenn-
druck durchgeführt: 
 
≥ 1,0 bar Nenndruck über 28 Tage 
≥ 1,5 bar Nenndruck über 1 Tag 
≥ 2,0 bar Nenndruck über 1 Tag 
≥ 2,5 bar Nenndruck über 10 Tage. 
 

Pos. Bezeichnung

1 Kartuschenpistole

2 Einfüllöffnung

3 Entlüftungsöffnung
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Abbildung 5. Detail des Versuchsaufbaus - Herstellerzeichnung. 
 
 
4. Prüfergebnisse 
 
Es wurden keine Undichtigkeiten des Systems während den Druckwasserbelastungen festgestellt 
(siehe Tabelle 1).  
 
 
Tabelle 1. Ergebnis der Druckwasserbelastung. 

 
 
 
5. Zusammenfassung 
 
Bei der Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit der Glasfaser-Hauseinführung GFH 20, eingebaut in einen 
Kalksandsteinprüfkörper mit der kunststoffmodifizierten Bitumendickbeschichtung (PMBC) nach 
DIN EN 15814 (Abdichtungsbauart W2.1E gemäß DIN 18533-1), wurden bei Wasserdruck von 
≥ 1,0 bar über 28 Tage, ≥ 1,5 bar über 1 Tag, ≥ 2,0 bar über 1 Tag und ≥ 2,5 bar über 10 Tage keine 
Undichtigkeiten des Systems festgestellt. 

Proben-
bezeichnung

Druck bei 
Versuchsbeginn

[bar]

Druck bei 
Versuchsende

[bar]

Prüfungs-
dauer

[d]
Anmerkung

≥ 1,0 ≥ 1,0 28

≥ 1,5 ≥ 1,5 1

≥ 2,0 ≥ 2,0 1

≥ 2,5 ≥ 2,5 10

Glasfaser-Hauseinführung 
GFH 20 

keine Undichtigkeiten
des Systems
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6. Kalibrierzertifikat 
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